
Liebc Krumnesser,
wlr hatten Ihnen 1n l,lr. 7
uns6res BIat tes engekündlgt ,
daB w1r aus der Kru;rmesser
Chronlk yrel.ter b{rrlchton werdcn.

K rutnne sse war schon lnmer
eln erwas herausJe6(.l.lter Orr,
C--schlchtllch Iäßt slch zurück-
ver tolgen, Krumnesse war eln
alter Rlttersltzi hler vr6r'der
Sltz der K r u n n o ! s e 6,
dle neben den P a r k ! n -
t h I n 6 (B€rkenthln) und d€r
Rltzerau6ds6angese-
henste ceschlecht 1m nordwesr-
Ilchen LBuenburg ws16n.
Sle gehörten wohl zua zwelt.n
Elnwanderüngsgruppo, d1e nach
12OO das ln vlelen Känpfcn ver-
ödet6 Land wled€r 6uffüllrc und

.lfl cegensatz zu dom Bäu.rnädeI'der Erober€r und Stsdlcr dte
vornehme ren Rlttcr6ltten d6s
alten Deutschländ 1n das KoIo-
nlalland bracht e.

ae zlehung en der Krunne3seg
zu l?€stelblen bes t anden noch
ljngere Ze1t, Famllle und evtl.
auch Name (de r dann euch suf
das Oorf übertragen wurde)
sch?1nen der Gegend von VerCen
zu ent stannen.

Dle K r u m ß e 6 a a 6
gehört9n in Lauenburg zur cngen
Ung e bung der Herzögc; cln19e
hat ten das da,nals s€hr angeee-
hene Ehr6narnt des Ilundschenken
1nne, ei.n KTUomessc unterzelch-
nete neroen d€m Herzog den g rden
Landtrtedensvertrag von 1281 ,
eln 6nderer zog nlt dem Rltt€r
l?olf von Schviorzenbek 13O8 zur
ßalserwahl nach lrrorns und setz6
dre Stlnmenlselner danals noch
dia Kurwürde behsuptenden
Landesherren Johann und Albreglr
lü. den Lützelburger Hslnrlch
den Steben r e n eln.

lle 1t ausgedehnt war däoaIs
thr Landbesltz. obwohl es slch,
w1e d3.naIs dle RegeI, nelsr un
Strel]besl tz hondelre, der eln-
zelne Hufen 1n den verschleCen-
sten 05rfern umfaBg€n konnte.

Ab€ r such lhr Elgenberrtrb,
dle' K u r 1 e'. nup unglelch
bedeu I ende r geryeson 6eln, alr
d6'nals dte RegeI war; denn thra
Burganl:ge gehdrte zu d€n uß-
fangr€1chsten. Für dle 5tärlc
derseLben z?u9t. dsj sie 136O
den Holgtalnern so lange zu
wlde rr t 6hen vermochte, bts
HlIfe durch sndere Truppen !an,

De r, übrlgens elnzlge BurE-
platz des südIlchen Sradtge5terlE
eln Hügel von 80 l4eter Ourch-
nesser, umg"!bcn von Senken und
Gräben. dls l5 bls 20 t4eter
brelt waren, bcfand slch wchl
znlschen d€n Kru messrr Gutshof
und der Ksnalbrücke.
Vor elnlgen Jahrzehnt en so ll en
noch llauerrcate des Aargfrleds
vorhtnden gewa 56n seln.

Oes Rltt€rgc6chlecht dcrcrvonKl.unDecie6./arl
sehr wohlha/.bend, Schon 12 37
schs lnen th6en Stochclst orp
und Nlcnark gehört z!r h!be'l.
Nach 13OO ksmen nsch und nach
Kagtorf, der B.ldendorfer See,
l( rons f o rde , Blla3torf, Srlnau,
schenkenb€rg, Ja sog arlschre r -
stal<on und da6 dsmall!ie petzeke
- heute ilarlenwoillde bet tlöIIn -
hlnzu.
- Oft konnren alB thren Herzögan
GeId Ielhen, und lhr Bee-Itz r/3r
zum 9roß9n Tell aus nlchrelnge-
ldsten P fände rn zus3mmengevraah-

Aber such zu Lübcck unter-
hlelten 61e recht gute 9e2-tah-
ungen, elnl.ge !l1t den KaplteI,
6ndo rc n1t slnzelnen Kaufleuten,

( ole se gut€n Bezlshungen zu
Lübe ck hat d1e G e tn e I n d e v e . r r e -
t ung wleder auflebsn l-asseb
und prektlzterr dtese erfo)g-
retch zum YJohle dee Orr es und
dei Krumr:resser Bürqer, wIe S1e
es vle l Iei ch r 6chon 6elbst b€-
merkt haban )Nleoals hört nan aus der alEn
Geschlchre, öß sle 61ch an den
Raubzügen betetllgt hätt!n.
-Fort se r zr.,ng folgt 1n llr.9-

( l<u rt Lukaszul( )
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Dts lUolkon an poIlrl6chen Hlmn6L
hängen 6ohr tl6f .
Ol,o v6 r6ntwort Ilchon Polltlker
ln Oat und west werden ln dleson
Tagon oder lyochon €lns Entschel-,
dung treffen, d1€ von weltwelter
Bedeu t ung seln Yrird.

MIt Bangen und Hoffnung schaut
dle w6It nach G6nf. Y/orden dte
Verhandlungen e1n für dle gsnz€
lYeIt be tr6lend€6 grgebnls b.1ngen
lder oüsson dl6 Men6ch6n stors
tt sorge übar da6 was wlrd odcr

kommen kann, leben!
Wlr, dle gürg€r der Bunde6repu-

bllk, d1e wlr an dea Nahr6rsIIe
zwlschen Ost und West Ieben.
slnd 1n 6l.ster Llnl e m1t berrof:
len.

DIe belden Supermächt€ U S A
uns UdSSR hab6n bel threr
Entscheldung nicht nur über dle
Frage. Aufstellung od6 r lJlcht-
aufst€I1ung von Per6htng II /
Cruise-Hl6slles bzw. SS 2O Ra-
keten zu entscheiden. Dle Ent-
6che l dung der Verantwortllchen
lst vlel tlef. rctfender; cte
könnte elrte E nt sche tdung rlarüber
6e1n, ob r,6Itvrelt der Fried6

brcuchon 9os1ch6rt bl6lbt oder ob d1s
Monschhelt 6tots nlr eIn€r g€-
wl6sen Ang6t leben rnuß.

wonn 6us Sorg€ um dle Er-
haltung d6s Frledens slch rr. o.
Konmunalpolltlke r benühen,
thr€ Gemelnd€ von der Stat 1o-
nle rung von Hasgenvernlch(ungs-
waf ten f ret zu halten, so kann
d1€se€ doch wohl nur gut ge-
he1ßen werden. Lelder soII hier
Eber d1e konmunale SeIbstver-
vYaltung - dle sonst so hoch ge-
prlesen wlrd - nlcht rehr Platz
g rel fon dürfen. Man muB stch
fragen, wartrrn elgentlich nlchr?
J6de bEuIlche Veränd:rung und
Nutzung Ilegt Iet2tl1ch in der
E nt sche ldun9 d6r zusrändigen
G efie lnde- bzvr. Starttvert rerung.
Nur wenn es un elne so bedeut-
6ame Entscheldling g€ht, w1e Cle
dor Statlonierung von Ma66en-
ve rnlchr ungswaf f sn. dann soI I€n
Kommunalpolltik€a keln tlit-
spl. ach€- u, E n r 6 che 1du n9 E r e c h t
da rübe r hsben, Ea6 1n thl-er
G eme tnde passlert.

Was üi1r brauchen 1n unserenr
Land,61nd nloht P6.shrn9 Il
'.rnd SS 20, wir brauchen
Arb€lt - Brot - Frleden -

( K. Lukaszuk )
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Dle letrte sltrung de! ceEelDde-
rertretung, tlber dIe r,1r berlch-
teten, land otett e-E 17.),1981.
Ieltere SItzungen varen Bo 16,6.
25.8. und 29.9,19a>, Uber dle(Ur unEere ßUrger be6ondera ln-
teressanteh Eeratungepunkt e eoll
heute berl chtet r,erd en.
DIe GeDelDdevertretung hat eD
t 5.6,198, elnstIDIJis dle ßrund-
8ätzllche Eelel techaft erllärt,
16 ZuEe 6eB vorgeEeheneD luB-
baue! elnes Radweges 6n der LU-
beeler str. (L 22i ) elne'Schnut!-
vaaserleltung ru verlegen. vor-
ausBetzung hlerftlr 1st, de0 dle
tlDaDzlerunß Ee6icber:t werd en
lann.
llr glauben. daß dleE fur dte
lnwohner der LUbecker Str. elDe
6ute Nachrleht Iat und werden
Uber den r'ortgang welter bertch-
ten.
Ib de. SItrung 6! 25.8,198) L'ur-
de dIe I'SatzungUber: dIe 

^bvdl-zung der Abwasserabgabe auf
KleinelnlelterI beraten und bel
elner GeBenBtlDoe undl zlreI Ert-
haltun€en auch beschlo66en. Der
f,rlaß illeser Satzun€ hat folgen-
den Hlntergrundr Dle Gebeinden
61nd nach deo AblJAE a e rabgs beD-
ge6etr verpfllchtet, eine SchBu-
ttvaaEeratgsbe ftlr da6 iD Ee-
reich der Gebeinale unmlttefbar
ln eln Gev66ser oder ln den un-
terßrunll elngelei tete SchDu t z-
wasser zu rehleh. Die Crtlnde
llegen auf der Hand, - dle un-
qtl ttelb6re EInleltqEB von Schnu-
t tvasser 60ll weltgeberd elnge-
schrankt verdler, bzw. -Eowe 1t
Dö61tch - 6enr abBebaüt werden,
üD daDlt die Eela6tuEg uraerea
waEBer6 Dlt Schaal6toffen ru ver-
rlDgern, DIese Zahluntsverpf I I ch'
tuh8 der cehelnde kabn au-f 6en
tai slichllchen Verulaacher - el-
Bo den Btlrter - abgev,tilzt wer-
den,
RletDelDLelter 1Et, ver ln Jsi-
re6durchschnltt rrenlter ala I
Lutikbeter Schnutrwa6ser Je TEg
In eln Gevtis6er oder 1n ilen Un-
tefßrund etnlel tet. Die Ab6abe
berechnet 6lch nach iler z6hl der
auf aleD orundstuck vohnend !n

Personen. Zu rahlen slnd J? t,.tn-
wohner
ab 1,1.1901 Dl'r 15,--
ab 1.1.1985 DM 18,--
qb 1 . 1 .'1986 Dl1 20, --

lD Jahr. l4agßebend rloil tlle ver-
hältolsse zu Begl[n de€ XaleD6er-
JahieE.
Dte lbgabepfllcht endet bit lb-
l6uf deB Jahreo, ln deE die l.in-
leltun6 entlällt und dles der

Dle SPD - Prsltlon hat s.lch dle
EDtscheldung ln dleBer Frage
nlcht lelcht Genacht, {la
.1n elner Zelt allgeioelner l'tlr-
rlnßen aln oeldbeutel de6 "klel-
nen Mannes!rvoD unseren Mit-
bUrger! weitere Belestungen tu
tragen slnd,

.€.oße PaDille[ Etärker betrof-
.fen *ertlen als klelne FaDIIlen.

}llr heben dleBeF s6tzung dsDn
dennoch zu6e6tlbEt, d6 der:
Schütr unseres OberflEchen- qnd
Crun6wa6serB let rtltch vohl ala
so hocbranSig an6esehen werd en
Dqß, daß andere ceBlcbtEpunkte
rurUcktllten DilaEen.
Dle Satzqnt vird o-D Tage n6ch
threr Eekanntbschung ln den l,tl-
becLer Nechllchten 1n Kraft
tr-e t e n.
Da6 6tetige EI!6etzen ller SPD-
Fraltton f ilr dle Einrlchtung
verkehrsberuhlEter tlohnberei cbe
ln l(run-oerse hat tD der sitzuD€,
aD 29.9, elnen ersten Erfol8 €e-
habtr Nach der Beslchtrgung ei-
nes verkehraberuhtßten Vohnbe-
relches ln Cröroltz r.laren dIe
dort anweaenden GeDe i hd evertre-
ter etnhellig der Ä u 4fassun6,
daß to zu6e der Hlederherstel-
lun8 der Lsngen Relhe und der
Ktlbterkoppel elne Gestaltung iD
Rlcbtung " verh ebraberuh lgt er
hohDber€tchrr erfolgen EolIte'
So ergab slch ln der Slttung E!
29.9. aus allön lraktlonen deD-
keos\derterwel6e elne brelte Uber-
elnEtlnDung dallngeheDd | ähn -llcheB auch ftir liruDDeE6e zu
plane n.
sobald Konktetes zt dleEeln vor-
haben vorlleEt, werden wlr be-
rlchted. (lt. -J. Rt eckho t )

Genelnde schrlltllch nltaeteilt

Wle slch
KI e 1n-
Mäxchen

'ie l'/elt
vorstellt

Sandgrubeu'ircl in

.bb.u.., lrd dl. |.tt.rt. ?rtt. r.ll r6n LJo M.rd ttdh. tn d.r
r.n. 19. .rl d.n G.trra. ro<U Fu.h.nh . und h'6 ritdw.{[

VolEtehend ebgedruckter Artlkel erEchlen a-D 15.1O.,l98) ln der
leuenburgl6chen 

^ua6abe 
der Ltlbecker t\schrlchten. Was wi.r davonhalten, haben lrlr nachstehend Iur! eusgelUhrt.

Kleln-}lärchen ellnnert Etch: "DIe Crundstucke arr Sandabbau waren
zuerat ver€rl{fen, de ille Men6chen, d1e Jetzt dort thre ljäuser be-sitzen, hoffen dqrften, an elnel! kUnftlgen Lrholung6Bebiet ru voh-
nen. tl

lehr 1€t, daß dlese Crund8tilcke zuerat vergrlffen varen wetl dorl.
Häu6ei mlt 45-erad-Dachnelgung tebaut werdan durften.
)leln-Ildrchen Ba6t:rrDle haaserbehör'de LUbeck hat lsnBe !r1t, der tb-lleln-Ildrchen Ba6t: rrDle h

oaugehehnicunS gezögert.',oauBeheltntdunt gezogert. "
Ylahr 1st, deg der Antra6steIler bt6 rlrD heutlgen Tage Doch nlcht
al-te unteilagen vollständIg vorgele6t hat.
(Ie1n-Märchen Eagt:r'.Durch elneh 2,5OD hoh€hohen LdrEschu t zwafl verd en

vor BeIäst l6unden gc-
KIeln-Märchen Eagt: r'.Durch elneh 2,

tJahr l9t, daß dle fra6e des IülftiB6lonsBchutzeo ib Rahnen des llah-
fe6tsteflun6averfshren6 erst 8eprilft werden nuß,
l(leln-l'lärchen weIß oo6ar 6chon, vas olch dte üeDeIhde unter elnem
frei ze i tgeldnde vorstellt I
tqhr 1Et, daß zur ReallEierunB elnea FreLzeItEeländes die C.rund-
stUck6flächen von der Ce[Ielnde aufzukeufeD wUren. !ei djl Sltrun6,
auf der dles und auch dIe 0e6teltun8 ( ljadestelle, Än5äf!elegen-

die BUrger der anllegenden Wohndruhdstllcke
schtltzt'l

helt, ge

( SPD - Frsktlon l(rummesee )


